
Kanton Thurgau 

Departement für Finanzen und Soziales 

Amt für Gesundheit   

Kantonsärztlicher Dienst 

Bewilligungsgesuch zur vorübergehenden substitutionsgestützten 

Behandlung (SGB) 

anlässlich einer stationären Entzugsbehandlung  
ist innerhalb 72 Std. einzureichen 

Patientin / Patient: 

Name 

Vorname  

Geschlecht  

Geburtsdatum  

Heimatort  

Wohnadresse 

Beantragte Substitutionsbehandlung 

a) Substitutionsmedikament: 

 Methadon ❑ Sevre Long ❑ Andere 

Da t um Er s t abgab e :  _ _ / _ _ / _ _ _ _  

b) Nachbehandelnde Stelle (falls nach Austritt ein ambulantes c) Kommentare  

Substitutionsprogramm vorgesehen ist) 

Antrag stellende Ärztin / Antrag stellender Arzt, Klinik, Spital 

Stempel Datum, Unterschrift 

Bewilligung durch den Kantonsärztlichen Dienst 1 

Die Substitutionsbehandlung wird hiermit bis max 4 Wochen bewilligt: 

Stempel, Datum, Unterschrift:  

Eine Schlussmeldung erübrigt sich! 

Kopie der Bewilligung an: 

1 "Der Kantonsarzt ist zuständig für Bewilligungen für Verschreibung, Abgabe und Verabreichung von Betäubungsmitteln zur Behandlung von 

Betäubungsmittelabhängigen. Ärzte, die Abhängige mit Betäubungsmitteln behandeln, teilen dem Kantonsarzt die Namen der Patienten sowie Beginn, Art und 

Ende der Behandlung mit" vgl. Art. 8 Abs. 3 bzw. Art. 9 der Betäubungsmittelsuchtverordnung (BetmSV) vom 25. Mai 2011 

Promenadenstrasse 16, 8510 Frauenfeld 

T +41 58 345 68 60  

gesundheit.tg@hin.ch, www.gesundheit.tg.ch  

mailto:gesundheit.tg@hin.ch
http://www.gesundheit.tg.ch/

